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MARKTPRÄMIE GROSSWASSERKRAFT
BESTIMMUNGEN VON GESETZ UND VERORDNUNG
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MARKTPRÄMIE GROSSWASSERKRAFT
RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Energiegesetz (EnG)
• Artikel 30, 31, 36, 67

Energieförderungs-
verordnung (EnFV)
• Artikel 88 bis 96, 98 

und 108 (Übergangs-
bestimmung) 
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MARKTPRÄMIE GROSSWASSERKRAFT
RECHTLICHE GRUNDLAGEN

 Marktprämie auf 5 Jahre befristet 
(2018 – 2022) => ~110 Mio. CHF 
pro Jahr => ~ 550 Mio. CHF total 

Einspeisevergütungen
1.3 Rp./kWh

Einmalvergütungen PV
0.2 Rp./kWh

Investitionsbeiträge 
Kleinwasserkraft und Biomasse

0.03 Rp./kWh

Investitionsbeiträge neue 
Grosswasserkraft 

0.1 Rp./kWh

Marktprämien 
bestehende 

Grosswasserkraft 
0.2 Rp./kWh

Gewässersanierungen
0.1 Rp./kWh

Rückerstattung Netzzuschlag 
0.2 Rp./kWh

Wettbewerbliche Ausschreibungen 
0.1 Rp./kWh

Geothermie-Erkundungsbeiträge und -Garantien 
0.07 Rp./kWh

2018 2019 20202017 2021 2022

 Erstes Mal Anspruch auf Marktprämie im 
Jahr 2018 auf Basis Geschäftszahlen 
2017

 Letztes Mal Anspruch auf Marktprämie 
im Jahr 2022 auf Basis Geschäftszahlen 
2021Netzzuschlag = 2.3 Rp./kWh
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ANSPRUCHSBERECHTIGUNG

Art. 30 Abs. 1 EnG

GK – MP > 0

 max. 1 Rp./kWh

> 10 MW

 Absatz Produktion am Markt
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ANSPRUCHSBERECHTIGUNG

Art. 30 Abs. 2 EnG

Berechtigungskaskade

Betreiber

Eigner/Partner

EVU
(lfr. Bezugsrecht)

Idee der Risikotragung

Art. 88 Abs. 3 EnFV: Bei kurz- bis mittelfristigen Verträgen seit dem 1.1.2016 geht die 
Anspruchsberechtigung nicht auf das EVU über.



MARKTPRÄMIE GWK INFOVERANSTALTUNG  ▪ MARKUS BAREIT BFE  ▪ 20. MÄRZ 2018 6

ANSPRUCHSBERECHTIGUNG

Art. 30 Abs. 3 EnG

1 Gesuch für das gesamte Portfolio
Rentable Wasserkraft ist 
für die Berechnung der 
Marktprämie irrelevant.
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MARKTPRÄMIE UND GRUNDVERSORGUNG

Art. 31 EnG: «Wasserkraft zuerst in die Grundversorgung»

• Marktprämienberechtigte dürfen Grosswasserkraft zu Gestehungskosten in 
Grundversorgung absetzen. «Effektiver» Grundversorgungsabsatz. 
Gilt nicht für KWK.

• «Hypothetischer» Grundversorgungsabzug mit maximaler 
Wasserkraftmenge zur Berechnung der Marktprämie

• Gegenabzug für Erneuerbare Energien aus eignen Anlagen 
(fremde Anlagen nur mit langfristigen Verträgen inkl. HKN
oder Abnahmepflicht nach Art. 15 EnG)

• BFE kann ElCom zur Unterstützung beiziehen
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SONDERFALL
VERRECHNUNG GRUNDVERSORGUNG 2018

 Grundversorgungsabzug wird 2018 für 2017 gemacht
 Gesuchsteller hatte 2017 jedoch noch gar nicht die Möglichkeit, den 

unrentablen Wasserkraftstrom den Endkunden zu verrechnen 
(Durchschnittspreismethode)

 Das bei der Berechnung der Marktprämie im Jahr 2018 relevante 
Grundversorgungspotenzial bemisst sich deshalb anhand des effektiven 
Grundversorgungsabsatzes im Jahr 2017 gemäss Durchschnittspreis-
methode.

2018 2019 20202017 2021 2022
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ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
GRUNDVERSORGUNGSABZUG: PORTFOLIOAUFTEILUNG

Marktprämienquote: Portfolioaufteilung zwischen Marktprämie und 
Grundversorgung, wenn unrentabler WK-Strom > Grundversorgungspotenzial

GWh Quote ∆ MP MP total

50 22.9 -5 5 114’500

30 13.7 -25 10 137’000

40 18.3 -12 10 183’000

120 55 434’500૚૛૙ െ ሺૠ૞ െ ૚૙ሻ
૚૛૙ ൌ

૞૞
૚૛૙ ൌ ૝૞. ૡ૜%
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ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
GRUNDVERSORGUNG

Art. 93 EnFV
 EVU mit rechtlich eigenständigen Einheiten

Produktion Netz Grundversorgung

Marktprämienberechtigte Einheit muss sich Grundversorgungspotenzial 
der anderen rechtlichen Einheiten anrechnen lassen. 



MARKTPRÄMIE GWK INFOVERANSTALTUNG  ▪ MARKUS BAREIT BFE  ▪ 20. MÄRZ 2018 11

ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
BERÜCKSICHTIGTE ERLÖSE

Relevanter Erlös: Referenzmarkterlös = Effektiv gefahrenes Profil 
multipliziert mit stündlichen Strompreisen Day Ahead
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ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
ANRECHENBARE GESTEHUNGSKOSTEN

Art. 90 Abs. 1 EnFV:
 Als Gestehungskosten werden die für eine effiziente Produktion 

unmittelbar nötigen Betriebskosten berücksichtig, inkl. 
 Wasserzins
 Mindererlöse 
 Direkte Steuern
 Kapitalkosten (WACC):

 2018: 4.98%
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ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
GESUCHEINREICHUNG

Art. 94 EnFV: Gesuche müssen beim BFE bis 31. Mai vollständig 
eingereicht werden.

 Gesuchformular auf BFE Webseite herunterladen
 Einreichen per Post oder bevorzugt elektronisch über BFE SharePoint
 Antrag für SharePoint Zugang: E-Mail an marktpraemie@bfe.admin.ch

 Gesuchanforderungen gemäss Richtlinie (nächste Präsentation)
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ABLAUF GESUCHSPRÜFUNG (1/2)

AF-Consult unterstützt BFE bei 
• Kommunikation mit 

Anspruchsberechtigten
• Vollständigkeitsprüfung Gesuch
• Materielle Prüfung Gesuch
• Erstellen Verfügungsvorlage

Gesuch inkl. Anhänge
und Freigabeerklärung
bis 31. Mai ans BFE

 Siehe auch Faktenblatt: Zeitlicher Ablauf Gesuchsprüfung, Verfügung und Auszahlung der Marktprämie
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ABLAUF GESUCHSPRÜFUNG (2/2)

Teilauszahlung (80%)•Rückerstattung Netzzuschlagfond
•Rechtsverfahren

1. Verfügungen
Lineare Kürzung

Lineare Kürzung

2. Verfügung und 
restliche Auszahlung
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ZENTRALE BESTIMMUNGEN VERORDNUNG
LINEARE KÜRZUNG FALLS MITTEL NICHT AUSREICHEN

Anspruch

Gesuchsteller 1: 40 Mio.

Gesuchsteller 2: 50 Mio.

Gesuchsteller 3: 60 Mio.

Total: 150 Mio.

Auszahlung

Gesuchsteller 1:  29.3 Mio.

Gesuchsteller 2: 36.6 Mio.

Gesuchsteller 3: 44 Mio.

Total: 110 Mio.

Verfügbarkeit: ca. 110 Mio. CHF
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PUBLIKATION DATEN
 BFE hat keine gesetzliche Grundlage zur Publikation von personenbezogenen 

Daten
 Publikation von

Anzahl Markt-
prämienempfänger Total der Marktprämien Anzahl Kraftwerke und 

Strommenge
Menge und Durchschnittspreis in der 
Grundversorgung im Zusammenhang 
mit der Marktprämie

 Sollte beim BFE/EDÖB ein Antrag zur Publikation von personenbezogenen Daten 
gestützt auf das Öffentlichkeitsgesetz eingehen, ist denkbar, dass solche publiziert 
werden müssen.
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HABEN SIE FRAGEN?


